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30. Trostlied am Morgen
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Worte: Jochen Klepper 1941
Weise: Christian Hählke 2011
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2. Wenn ihr stille würdet,
    nun ihr nicht ertragt,
    was euch aufgebürdet,
    ohne Maß euch plagt:
    so würdet ihr errettet -
    sei kein Weg, kein Licht, -
    dem im Schoß gebettet,
    dem das Herze bricht.
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Wenn ihr stille bliebet, so würde euch gehofen;
durch Stillesein und Hoffen würdet ihr stark sein.
                                      Die Bibel (Jesaja 30,15)

3. Seid ihr hoffend stille,
    strömt die Kraft euch zu.
    Stets bleibt Gottes Wille,
    dass er Wunder tu.
    Durch Stillesein und Hoffen
    werdet stark und fest,
    seht den Himmel offen,
    der euch nicht verlässt.
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(Dieser Liedtext steht nicht in Kleppers "Kyrie". Wir haben ihn gefunden in: Überwindung - Tagebücher 
und Aufzeichnungen aus dem Kriege - Seite 120;         Deutsche Verlags-Anstalt GmbH., Stuttgart 1958)
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